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N
icht ein Wirt-
s c h a f t s w u n d e r 
brauchen wir - 
wir brauchen ei-

nen Werte-Wandel“, sagt Ger-
hard Storz. In der Tat: Als wäre 
nichts gewesen, genehmigen 
sich manche Banker wieder 
Bonuszahlungen, als hätte es 
nie 2009 gegeben. Und sparen 
nicht mit guten Ratschlägen, 
wenn über Aufträge und deren 
Abwicklung gesprochen wird.

Beispiele: Gerhard Storz - Be-

tonbohren und -sägen 

- ein hoch innovatives, erfolg-

reiches Unternehmen - gibt 

seinen Kunden oft kostenlose 

Ratschläge: auch wenn er dabei 

dann nicht zum Zuge kommt. 

Nicht anders Georg Jager, der 

seine Kunden auf kostenspa-

rende Druckalternativen hin-

weist.

Reaktion des Bankers in einer 

anderen Unterhaltung: „Da 

hätten Sie aber mehr rausholen 

können“.

„Hier liegt der Unterschied“, 

sagt Georg Jager. „Wir brauchen 

eine neue Werteskala. Mit einem 

„Mehr-Rausholen“ sind Banken 

2009 an die Wand gefahren. Das 

also ist kein Vorbild.“

Was aber bleibt dann? 

Gerhard Storz:

„Wir müssen auf Gewinner-

höhungen zu Gunsten weniger 

verzichten. Natürlich müssen 

Gewinne gemacht werden. Na-

türlich werden diese Gewinne 

das finanzielle Fundament eines 

Unternehmens stärken. Aber 

einen Shareholder Value darf 

es nicht geben - wir müssen alle 

- Lieferanten und Mitarbeiter 

gleich stellen - in Anerkenntnis 

ihrer Leistungen  und Arbeiten. 

Josef Ackermann, der Chef 

der Deutschen Bank, hat im 

November 2009 gesagt: „Die 

Anerkennung von Leistung - 

unabhängig von sozialer Her-

kunft, Geschlecht, Religion 

oder Nationalität - ist nicht nur 

ein Gebot der Gerechtigkeit, sie 

fördert eigenständiges Denken: 

die Voraussetzung für verant-

wortliches Handeln.“ Und das 

meine ich: Fairness ist einer der 

neuen Werte. Qualität in der 

Arbeit ein zweiter. Anerken-

nung der gemeinsamen Leis-

tungen der Dritte.“

„Das überdurchschnittliche Ge- 

winnstreben ist ein Atavismus, 

eine eigentlich überholte Ver-

haltensweise.“ Georg Jager ist 

sich sicher: „Unsere guten so-

zialen Netze sollten doch die 

blindwütige Gier längst einge-

schränkt haben. Im Miteinan-

der liegen doch die Potentiale 

des Menschen. Empowerment 

ist eine sehr starke Triebfeder. 

Anerkennung beziehen Men-

schen viel eher aus Hilfe und 

Unterstützung, die sie anderen 

geben, als aus dicken Bankkon-

ten.“

„Bewertungssysteme der Ein-

käufer sollten andere Kriterien 

als nur Euro und Cent heran-

ziehen: Zuverlässigkeit und 

Qualität zum Beispiel. Ich weiß, 

wovon ich spreche. Ich kann 

im nächsten Jahr auf 20 Jahre 

„Storz Bohren und Sägen“ zu-

rück blicken. Zwei Jahrzehnte, 

in denen ich mit meinen Wer-

ten - Fairness, Qualität, Zuver-

lässigkeit, Mitarbeiter-Kompe-

tenz, technisches Know how, 

bestes Equipment - immer auf 

einem guten Weg war. Und ich 

habe immer gerne meinen Kun-

den den besten Weg zur Lösung 

eines Problems gezeigt - auch 

wenn ich mal nichts verdiente. 

Das gehört sich - und das ge-

hört dazu.“

„Ja - Bewertung setzt Werte 

voraus“, antwortet Georg Jager. 

„Nicht mehr rausholen - son-

dern mehr Werte weitergeben, 

als Qualität des Produktes und 

in der Qualität des Miteinander 

- das ist die Lösung. Aber der 

erste, der das macht, wird wahr-

scheinlich ausgelacht.“

Gerhatd Storz: „Glaube ich 

nicht. Wenn eine IG Metall auf 

Lohnerhöhungen verzichtet, 

dann signalisiert auch das ein 

Umdenken. Die Hilfsbereit-

Gerhard Storz im 
„Unternehmer-Gespräch“:

„Wir müssen 
Wände einreißen, um der Moral 
im Geschäftsleben wieder 
Raum zu schaffen!“

Diesmal im Unternehmer-Gespräch: Gerhard 
Storz, „Beton Bohren und Sägen“ und Georg 
Jager, Werbeagentur und Druckerei

Gerhard Storz

schaften wachsen. Den Weg aus 

der Krise sehe ich nicht bei den 

finanziellen Guerillas als Ein-

zelkämpfern sondern in den 

Gemeinschaft der Könner, die 

sich in ARGE für die kostenver-

nünftige Lösung eines Projektes 

zusammen tun.

Für diese Art der Teamarbeit 

bin ich der  Spezialist. „Bohren 

und Sägen“ ist arbeitsmäßig die 

Schnittstelle zwischen Architekt 

und Baunternehmen. Wenn ich 

meine Arbeit als übergreifend 

sehe, unsere Arbeitsweise ge-

samthaft bleibt - mit Blick auf 

alle Gewerke, dann kann ich 

durch Zeitersparnis und per-

fekte Organisation, die ich mit  

perfekter Arbeit, hoher Flexi-

bilität und Draufsicht auf das 

Ganze unterlege, dem Bauherrn 

viel Geld sparen. Da lacht kei-

ner - höchstens vor Freude“.

Gerhard Storz & Georg Jager

Das ist Gerhard Storz

B
ei allen unseren Ar-
beiten setzen wir 
modernste Technik 
für Betonbohren 

und -sägen ein. Überzeugen Sie 
sich von unseren Leistungsstar-
ken Maschinen.

Bohren: Wir bieten für jede Auf-

gabe die perfekte Lösung: Kern-

bohrarbeiten, Kanalbohrungen, 

Schachtbohrungen, Kaminboh-

rungen, Bohrpfahl-Durchboh-

rungen . . . und vieles mehr. Mit 

Bohrdurchmesser von 10 mm 

bis 1000 mm.

Sägen: Beim Betonsägen setzen 

wir auf verschiedene Lösungen. 

Zu unseren Maschinen gehören Kreisseilsägen für Schnitte mit 

bis zu 2,5 Metern, Eckensägen 

für bündige Arbeiten an Ecken 

und Wänden, elektrische Wand-

sägen für die Bausanierung so-

wie Diamant-Kettensägen und 

Ringsägen als sehr flexible und 

wirtschaftliche Lösung.

Zu unserem Maschinenpark 

zählen außerdem Fräsen zum 

Beton abtragen. Dabei vertrau-

en wir auf Geräte der Firma 

Schwamborn, die extrem wendig 

sind und nur wenig Staubent-

wicklung zulassen. Betonpressen 

- und beisser vervollständigen 

unseren Gerätepark. Zusätzlich 

kommen je nach Bedarf Spezial-

maschinen zum Einsatz. Ausge-

stattet mit  einem Elektrobagger, 

einem Kleinkompaktlader sowie 

unserem einzigartigen Stromag-

gregat können wir überall auf 

individuelle Kundenwünsche 

reagieren.

Storz Betonbohren und -sägen
Furtwasen 6/1
71069 Sindelfingen
Tel.: 07031 / 876722
Fax: 07031 / 877217
info@storz-bohren-saegen.de
www.storz-bohren-saegen.de

Das ist Georg Jager

V
ertrauen, Zuver-
lässigkeit, Flexibi-
lität und Kompe-
tenz sehen wir als 

Basis gemeinsamer Erfolge. 
Wir garantieren unseren Kun- 
den größtmögliche Verantwor-
tung und schnelle, verbindliche 
Entscheidungen.

Unser langjähriges Know-how,

Spezialisten aus den unter-

schiedlichsten Fachbereichen 

sowie der Einsatz modernster 

Techniken sichern unser Leis-

tungsspektrum und die Reali-

sierung sämtlicher Kommuni-

kationsaufgaben. Ob komplexe 

Konzeptionsaufgaben mit Re-

alisation im Full-Service oder 

individuelle Einzelaufgaben, 

wir bieten Ihnen immer eine 

optimale Lösung. Nach nun-

mehr über 30 Jahren haben 

wir nicht nur viel Erfahrung 

sondern auch eine Vielzahl an 

Kampagnen und Einzelaufga-

ben realisiert. 

Georg Jager 
Werbeagentur GmbH
Harbigstr. 45
71032 Böblingen

Tel: 07031 / 225588
Fax: 07031 / 228114
info@jager.de
www.jager.de


